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Zur Ermordung Carnot g
Von unſerem Korreſpondenten

J Pariss 25 Junt
Die Unglücksbotſchaft aus Lyon hat hier in Paris die tiefſte

Beſtürzung hervorgerufen Anfangs wollte Niemand an das Un
geheuerliche glauben und es bedurfte der übereinſtimmenden Meldung
aller Morgenblätter um den Lichtſtädtern die Ueberzeugung bei
zubringen daß es ſich nicht um einen ſchlechten Scher nicht umeine der paradoxalen Erfindungen Rochefort s handle ſondern daß

wirklich der korrekteſte aller republikantſchen Landesväter von
Mörderhand gefällt ſei Geſtern in der zehnten Abendſtunde war
nur wenigen Boulevardjournaliſten das dunkle Gerücht bekannt
wegen deſſen die Bewohner des Elyſee und die in der Hauptſtadt
anweſenden Mitglieder der Regierung in peinlichſter Unruhe
ſchwebten Man mnnkelte von einem gegen Carnot verübten
Attentat in einzelnen Bierhäuſern des Centrums wo die Mit
arbeiter der großen Morgenblätter einzukehren pflegen wenn die
Redaktionsarbeit ihnen eine Ruhepauſe gewährt Die letzten Abend
blätter waren längſt erſchienen als die erſte Depeſche ans Lyon
im Miniſterinm des Jnnern eintraf Sofort erging aus dem
Kabinet des Miniſters die Weiſung allen telegraphiſchen oder
telephoniſchen Verkehr zwiſchen Privaten in Paris zu ſuspendiren
Dank dieſer mehr oder minder weiſen Maßregel blieb die ſenſationelle
Nenigkeit auf einen ganz engen Kreis von Politikern und Journaliſten
beſchränkt Carnot verſchied bekanntlich um 12 Uhr 35 Min
und genau 10 Minuten ſpäter gab der Miniſter der Auswärtigen
Angelegenheiten den Mitgliedern des diplomatiſchen Korps amtliche
Mittheilungen von dem Verbrechen und ſeinen tragiſchen Folgen
Um dieſelbe Zeit ungefähr verbreitete die HavasAgentur die erſten
ausführlichen Mittheilungen an die hieſigen Redaktionen und gegen
1 Uhr tauchte auf dem bereits verödeten Boulevard des Italiens
das erſte und einzige Extrablatt auf welches die Schreckenskunde
den heimkehrenden Sonntagsausflüglern vermittelte Mit andern
Worten Paris legte ſich zur Ruhe ohne von dem entſetzlichen
Ereigniß des Abends eine Ahnung zu haben Jnzwiſchen herrſchte
in den Regierungsbureaux eine fieberhafte Thätigkeit Mit Aus
nahme des Miniſterpräſidenten Dupuy der mit Herrn Carnot zum
Beſuch der Ausſtellung nach Lyon gefahren war fanden ſich
ſämmtliche Kabinetsmitglieder in Paris anweſend und gegen
Mitternacht im Miniſterium des Innern verſammelt wo der
Generalſekretär Sainſère von Minute zu Minute Nachrichten
empfing oder an die zunächſt intereſſirten Behörden Weiſungen er
theilte Herr Caſimir Perier der Kammer Präſident befand ſich
anf einer ihm zu Ehren veranſtalteten Soiree im Salon der Gräfin
Greffulhe Frl Delna die komiſche Dame Quickly in Verdi s

Falſtaff hatte eben den Vortrag einer Arie begonnen als der
Abgeordnete Graf Ganay in den Saal ſtürzte und mitten in das
launige Lied der Sängerin die erſchreckende Meldung hineinwarf

Der Präſident der Republik iſt erwordet
Caſimir Perier ſchnellte von ſeinem Fauteuil empor mit den

Worten die jeder Pariſer im erſten Moment auf der Zunge hat
Das iſt nicht möglich Natürlich ſtob die Geſellſchaft in der

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung

Das Engliſche ſcheint nicht Jhre Mutterſprache Kamerad
wie es die meinige nicht iſt bemerkte Bergwald Jch bin
Oeſterreicher

Ei Kamerad dann ſind wir Landsleute rief der Roth
haarige ſich des Deutſchen bedienend Wir kommen alle
aus der Steiermark

Und ich bin an der Tiroler Grenze im Trnrieſtiniſchen
daheim entgegnete Bergwald

Das trifft ſich wunderbar Wir find Bergarbeiter die
nach Auſtralien auswanderten um auf den Goldfeldern
unſer Heil zu verſuchen Schon Mancher ſoll von hier als
reicher Mann in ſein Dorf zurückgekehrt ſein

Und Mancher ärmer als zuvor
Bergwald hielt es jetzt an der Zeit ſich wvorzuſtellen

und ſeinen Namen zu nennen
Und ich heiße Georg Quary erwiderte der Rothhaarige

die Höflichkeit Bergwalds Meine Familie ſtammt eigent
lich aus dem Dorfe Waldberg wo ich noch einen Onkel
habe Er iſt Verwalter der gräflich Waldberg ſchen Güter
Auch mein jüngerer Bruder Pfarrer Paul Quary lebte
lange Zeit dort bis er nach Trieſt überſiedelte Mein Vater
war Vergwerksinſpektor und ich folgte ſeinem Beruf aber
39 n Tode trieb mich die Sehnſucht nach Abenteuern

tie Weite
her atd war im hohen Grade beſtürzt über das was

er hörte
Sie haben einen Onkel in Waldberg ſagen Sie Haben

Sie ihn jemals beſucht fragte er ängſtlich
Niemals Ich ſetzte noch nie einen Fuß in das Dorf

und kenne meinen braven Onkel nicht perſönlich Das Schick

ba Nachdrucg verboten

ſal trennte meinen Vater ſehr früh von ſeinem Bruder und Sie erwiderte Bergwald ſein Holzbündel emporhaltend

v v vmkEn

e

nächſten Minute auseinauder und die anweſenden Parlamentarier
dem Beiſpiel des Kammerpräſidenten folgend fuhren ohne Verzug
in s Miniſterium des Jnnern Jnzwiſchen hatte Herr Challemel
Lacour der Präſident des Senats aus der ihm verfaſſungsgemäß
zuſtehenden Machtvollkommenheit und ohne vorherige Rückſprache
mit anderen Staatswürdenträgern die Einladung an beide Kammern
gerichtet ſich am Mittwoch behufs Wahl eines neuen Staatsober
hauptes in Verſailles zum Kongreß zu verſammeln Der betreffende
Erlatz der heute Morgen im Journal officiel erſchien iſt ſofort
von einigen radikalen Deputirten angefochten worden unter dem
Vorwand daß die dreitägige Friſt viel zu lang ſei Selbſtver
ſtändlich bleibt dieſer Proteſt ohne Wirkung einmal weil die in
der Verfaſſung ſtehende Vorſchrift betreffs ſofortiger Einberufung
des Kongreſſes die Dauer einer Präſidial Vakanz nicht auf ein
beſtimmtes Maximum von Stunden und Minuten beſchränkt ſodann
weil alle Welt dem Senatspräſidenten in dem Wunſche beiſtimmt
den zahlreichen in der Provinz weilenden Mitgliedern beider Häuſer
die nöthige Zeit zur Rückkehr zu laſſen damit der Kongreß mög
lichſt vollzählig ſei
Die Präſidentin Carnot die geſtern in Begleitung ihrer beiden
jüngeren Söhne Erneſt und Frangçois mittels Sonderzuges nach
Lyon eilte wußte im Moment der Abfahrt noch nicht daß ihr Ge
mahl bereits todt war Die letzte ihr übermittelte Depeſche gab im
Gegentheil der Hoffnung Raum daß die Verletzung nicht tödtlich
ſei Ungefähr um dieſelbe Stunde verließen der Conſeils
präſident Dupuy und der Polizeipräfekt Lépine Lyon um
hierher zurückzukehren Reiſende die mit demſelben Zuge hier
eintrafen erzählen daß in Lyon welches zu Ehren des Staats
oberhauptes feſtlich bereuchtet war unmittelbar nach Bekanntwerden
des Attentates ſämmtliche Dekorationen und Jlluminations Vor
richtungen verſchwanden ſo daß die Stadt in tiefes Dunkel getaucht
kag Die Bevpölkkernng die durch den Zufluß von Provinzialen
aus dem ganzen Süden in ihrer Zahl verdoppelt verbrachte trotz
der herrſchenden Finſterniß die Nacht in wilder Erregung auf den
Straßen Man nahm an der Mörder Giovanni Ceſario Santo
habe ſein Verbrechen aus nationalem Fanatismus verübt was
natürlich dieſelbe Leidenſchaft bei den Franzoſen zum Ueberſchäumen
brachte Aus Tauſenden von Kehlen erſcholl der Ruf Nieder
mit Jtalien Tod den Jtalienern Auf zu den Alpen und was
ſolcher Uebertreibungen noch mehr waren Sogar gegen die
Fremden im Allgemeinen wurden Kundgebungen des Haſſes laut
und die vereinigte Polizei und Militär Gewalt von Lyon hatte
Mühe die zahlreichen Ausländer die als ſolche erkannt wurden
vor den Ausſchreitungen der Volkswuth zu ſchützen Das italieniſche
General Konſulat wurde thatſächlich erſtürmt und bereits befanden
ſich einige Hundert raſende Patrioten auf der zur Privatwohnung
des Generalkonſuls führenden Treppe als eine Abtheilung Poli
ziſten noch rechtzeitig eintraf um das Haus zu beſetzen die
Tumultuanten zu verjagen und die Straße an den nächſtgelegenen
Ecken abzuſperren Für das Mißlingen dieſes Handſtreiches rächte
ſich das Geſindel indem es der Reihe nach drei der vornehmſten
Caféhäuſer die Etabliſſements von Matoſi Caſati und Maderni
demolirte einfach der italieniſch klingenden Firma wegen Dabei
ſind die Träger dieſer italieniſchen Namen geborene Franzoſen aus
der Provinz Savoyen und haben ſeit langen Jahren die be
treffenden Lokale an andere Franzoſen verkauft die auch nicht ein

die Entfernung entfremdete ſie einander Erſt als Paul
dort eine Anſtellung fand erinnerten wir uns unſerer ver
wandtſchaftlichen Beziehungevy wieder

Je weiter die Geſellſchaft kam deſto häufiger begegneten
ihnen endloſe Schaaren von Abenteurern zu Fuß zu Wagen
und zu Pferde alle dem einen Ziel zuſtrebend den neuent
deckten Goldfeldern

Die Gegend durch welche ſie jetzt kamen wurde immer
zerklüfteter der Weg immer gefährlicher Reißende Bäche
waren zu überſchreiten ſteile Abhänge zu erklimmen immer
öder dehnte die Wildniß ſich vor ihnen aus und endlich
ſahen ſie ſich genöthigt das nächtliche Wandern aufzugeben
wollten ſie nicht unverſehens in einen Abgrund ſtürzen oder
auf einen falſchen Pfad gerathen

Ein hohes ſcharf gezacktes Gebirge ragte vor ihnen auf
Hier wollen wir übernachten und unſer Wachtfeuer an

zünden ordnete Georg Quary an Ohne einen ſolchen
dürfen wir es nicht wagen uns zur Ruhe niederzu

egen
Und er zündete Streichhölzchen an und begann nach Brenn

material zu ſuchen
Es war nichts zu finden

Jch werde zu jenem Gebüſch hinübergehen und trockene
Zweige abbrechen erbot ſich Bergwald und entfernte ſich in
der angedeuteten Richtung

Das Zuſammenraffen der Zweige war mühevoller und
langwieriger als er ſich hatte Er war ſchon eine
Viertelſtunde bei der Arbeit und bis zu einem einſamen
Wachtfeuer vorgedrungen und noch hatte er keinen Arm
voll Holz

Neben dem Feuer ſaß ein Mann der haſtig aufſprang
als ein Fremder ſich nahte

Wer iſt da rief er eine Piſtole erhebend
Ein Freund ein Goldgräber wie wahrſcheinlich auch

wovon7 durch ihren Namen transalpiniſcher Abkunft verdächtigt
werden

Uebrigens iſt es zweifelhaft ob der Attentäter ſelbſt Jtaliener
iſt Die neueſten Angaben aus amtlicher Quelle die ſeinen Namen
nicht Ceſario Santo ſondern Giovanni Caſerio aus San
Jeronimo bei Lnugano ſchreiben bezeichnen ihn als Teſſiner mithin
als Angehörigen der Schweiz Obwohl er bisher keinerlei Ge
ſtändniß gemacht hat hält ſich die Behörde überzeugt daß nicht
Raſſenhaß oder nationale Rivalität das Motiv ſeiner Blutthat
war ſondern er als Fanatiker der Anarchie das Haupt einer
Bourgeois Regierung treffen und nebenbei noch die Geſinnungs
Genoſſen Vaillant und Henry an dem Manne rächen wollte der
ihre Begnadigung verweigert hatte Ceſario der als auffallend
hübſcher hochgewachſener Burſche von dunklem Haar und weißer
Hautfarbe geſchildert wird zählt erſt einundzwanzig Jahre Er
ſoll erſt vor Jahresfriſt aus ſeiner teſſiniſchen Heimath über Bern
Lauſanne Genf und Lyon zu Fuß nach Cette gewalzt ſein und
in letzterer Stadt bis vor drei Tagen als Bäckergeſelle in Dienſt
geſtanden haben Die Lokalbehörde in Cette hatte ihn angeb
lich längſt als einen beſonders gefährlichen Anarchiſten notirt
und man wundert ſich daß er unter ſolchen Umſtänden vor den
in letzterer Zeit wiederholt angeordneten Ausweiſungsmaßregeln
denen ſo viele revolutionäre Ausländer insbeſondere Jtaliener ver
fielen bewahrt blieb Der Verdacht den die Polizei in Cette
gegen ihn hegte hat ſich nur allzu furchtbar beſtätigt Ceſario
hat zwei Tage vor dem Atteutat ſeine Stellung verlaſſen ſich mit
wenigen Francs in der Taſche nach Lyon aufgemacht und um der
Erſparniß willen nur die ſogenannten Bummelzüge benutzt Auf
der Station Vienne angelangt beſaß er nur noch ſechszig Centimes
bagren Geldes nicht genug um die Weiterfahrt bis Lyon zu be
ſtreiten Es zeugt von wilder Exergie daß er die übrige Weg
ſtrecke von 28 Kilometern zu Fuß zurücklegte mit ſeinen letzten
Sou Stücken einen Blumenſtrauß kaufte und in demſelben ſein
haarſcharf geſchliffenes Dolchmeſſer verbergend ſeinem erkorenen
Opfer entgegen ging Der Präſident kam eben vom Banket
im Palais du Commerce und wollte ins Grand Theatre fahren
wo die aus Paris herbeigerufene Abtheilung des Künſtlerperſonals
der Comédie Françaiſe vor einem geladenen Publikum die Feſt
vorſtellung geben ſollte Unterwegs umjubelte die Menge den
Präſidenten in ſo ſtürmiſcher Weiſe daß der Wagen nur im Schritt
fahren konnte Tauſende Hände ſtreckten ſich dem Oberhaupte der
Republik entgegen und Herr Carnot ſeinerſeits mußte beſtändig mit
Hand und Hut nach allen Seiten grüßen So erſchien es weder
ihm noch dem Spalier bildenden Publikum auffällig daß ein junger
Mann ſich in überſchwänglichem Enthuſiasmus auf das Trittbrett
des Wagens ſchwang und dem Präſidenten ein Bouquet darreichte
Jm ſelben Augenblick da der Ahnungsloſe die Spende dankend
annalhm riß der vermeintliche Enthuſiaſt aus dem Blumenſtrauß
das Dolchmeſſer heraus und ſtieß es blitzſchnell ſeinem Opfer in

die Bruſt G A Fiſcher
Halle 27 Junt

Der Tod Carnots beſchäftigt noch immer alle Politiker und
die geſammte Preſſe Europas in hohem Maße Man fühlt in
ſtinktiv daß ſich nicht nur etwas Außerordentliches zugetragen hat
ſondern daß auch die Folgen des Ereigniſſes möglicher Weiſe

e mmMein Gott wer ſind Sie fragte der Mann am
Feuer ſeine Piſtole ſenkend Jhre Stimme erſcheint mir
ſo bekannt ſo merkwürdig bekannt Und er riß ein brennendes
Scheit Holz aus dem Feuer und leuchtete dem Fremden
a h Großer Gott biſt Du es Walter Walter

a

St St Herr Graf Nennen Sie meinen Namen i
wenn Sie meinen Hals nicht in Gefahr bringen wollen ba
Bergwald außer ſich vor Erſtaunen über dies unerwartete
Zuſammentreffen

Und ich Walter ich bitte Dich mich in dieſer Wildniß
nicht Graf zu nennen ich bin jetzt einfach Waldemar Bacher
lachte der einſame Wächter

O Verzeihung Herr Bacher Jch verwechſelte Sie mit
einem ſehr vornehmen Herrn dem ich im alten Lande drüben
die Ehre hatte einen kleinen Dienſt zu erweiſen Es iſt mir
eine Freude Jhre Bekanntſchaft zu machen Herr Waldemar
Bach er Geſtatten Sie mir mich Jhnen gleichfalls vorz
ſtellen Jch nenne mich Cäſar Bergwald

Jch heiße Sie herzlich willkommen Herr Cäſar Bergwald
Aber ſagen Sie mir wie geht es zu daß ich Sie hier treffe
während ich Sie im Schoße des Glanzes und des Reichthums
zurückließ Sind Sie all dieſer Herrlichkeiten ſo ſchnell
müde geworden Und weshalb machten Sie ſich wieder aus
dem Staube

Ja Herr Graf Herr Bacher wollte ich fagen
machte mich aus dem Staube aber nicht weil ich des G
und meiner bevorzugten Stellung müde war und mich nach
neuen Abenteuern ſehnte ſondern weil ich mein Leben in
Sicherheit zu bringen wünſchte

Was Wie iſt das
Jch war gezwungen zu fliehen Herr Graf Man be

ſchuldigte mich Sie ermordet zu haben
murmelte Bacher Du warſt nicht geſchickt genug

meine Rolle zu ſpielen der Graf wurde vermißt und nichts
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außerordentliche ſein können Es iſt neuerdings wieder gegen die
in Frankreich ſich aufhaltenden Italiener mehrfach ſchweren
Tusſchreitungen gekommen und man kann nur hoffen daß ſich die
aufgeregten Gemüther allmählich beruhigen und daß die Ben en und materielley Schädigungen welche den Jtalienern

im Laufe der letzten Tage zugefügt worden ſind nicht Veranlaſſung
zu diplomatiſchen Verwickelungen geben ſondern daß mit der Zeit
wieder Alles in geordnete Bahnen gelenkt wird Die neueſten
Nachrichten geben wir im Nachſtehenden wieder

An der Vahre Carnot s
Der Leichnam traf geſtern früh um 3 Uhr aus Lyon in Paris

ein Der Warteſagal und die Bahnhofthüre waren ſchwarz aus
geſchlagen Auf der Straße waren zweihundert Schutzleute der

und der Seinepräfekt ſtanden auf dem Perron Die
jener der pompes funèbres hoben den Sarg aus dem Waggon

und trugen ihn auf einen Leichenwagen Die Frau und die Söhne
Carnots ſtiegen in Equipagen Alle Zuſchauer entblößten das
Haupt Jn allen Straßen die der Zug durchfuhr waren Schutz
leute ader kein Publikum Jm Laufe des Vormittags nahmen
die Aerzte die Einbalſamirnng vor alsdann wurde die Leiche in
der Kapelle des Elyſee aufgebahrt Nur bekannten Perſonen wird
der Zutritt geſtattet Die Leichenfeier findet in Notre Dame die
Beiſetzung im Pantheon ſtatt und zwar erſt nächſten Sonntag
Das Begräbniß wird einen kirchlichen Charakter tragen
Sämmtliche Miniſter ſtatteten der Wittwe Carnot Beileidsbeſuche
ab Die Offiziere der Armee und der Marine legen mehr
wöchige Trauer an Zahlreiche Privathäuſer haben Trauer
ſchmuck angelegt

Beileidsbezeugungen vom Auslande
Der Zar hat ein Telegramm an die Wittwe Carnot folgenden

Jnhalts geſandt Tief ergriffen von der Nachricht über das
Attentat drücken Jhnen die Kaiſerin und ich unſer tiefſtes Beileid
aus und verſichern Sie unſerer Sympathie und lebhaften Antheil
nahme an dem Unglücke das Sie betroffen und ganz Frankreich
in Trauer verſetzt hat Auch die ruſſiſche Preſſe drückt ihre
innige Theilnahme aus und widmet dem Verſtorbenen ſehr ehren
volle Nachrufe Das Unterhaus in London drückte gleichfalls
ſeine Theilnahme aus ebenſo die zweite Kammer in Amſterdam
der National und der Ständerath in Bern ferner die Deputirten
kammer in Madrid das Abgeordnetenhaus in Budapeſt die
Kammer in Rom und der dortige Gemeinderath Der italieniſche
Botſchafter Reßmann in Paris hat der Wittwe Carnot eben
falls ein Beileidstelegramm überſandt

Santo und die Anarchiſten
Es ſtellt ſich mit immer größerer Gewißheit heraus daß das

Attentat von langer Hand vorbereitet war und daß die Mitſchul
digen in Paris zu ſuchen ſind Einer derſelben Lapori iſt
bereits verhaftet worden und man hat bet ihm kompromittirende
Briefe vorgefunden Der in Lyon verhaftete Friſeur dürfte un
ſchuldig ſein Jn Cette ſind bisher 8 Anarchiſten in Vienne
3 verhaftet worden Man glaubt daß Santo zwiſchen Paris und
Cette mit Briefen der Anarchiſten hin und hergefahren iſt Der
Schweizer Polizei iſt Santo wohlbekannt indem er ſich am
Anarchiſtenkongreſſe in Lugano betheiligte und von Mailand aus
zahlreiche anarchiſtiſche Broſchüren in die Schweiz ſandte Man
will beſtimmt wiſſen Santo habe vor J Zeit unter falſchem
Namen in Paris bei dem italieniſchen Weinhändler Bert ge
wohnt Bei ſeinem Verhör erklärte Santo ſich offen als Anarchiſten
und Anhänger der Propaganda der That Er ſagt ans
drücklich er habe aus eigener Jnitiative gehandelt und ſei nicht
Mitglied einer Bande die ihm etwas hätte anrathen können Der
Unterſuchungsrichter ſcheint dagegen zu glauben daß ein Komplott
vorliegt und richtet ſeine Nachforſchungen nach dieſer Seite

Gewaltakte gegen die Jtaliener Diplomatiſche
Verwickelungen

Die Gewaltthaten welche gegen die in Frankreich wohnenden
Italiener verübt werden nehmen einen höchſt bedenklichen Charakter

an und es muß konſtatirt werden daß bereits viele Jtaliener
beſonders Arbeiter über Genf in die Schweiz bezw nach Jtalien
abgereiſt ſind Die Vorgänge in Lyon in der Nacht vom Mon
tag zum Dienſtag ſpotten jeder Beſchreibung Pöbelhaufen durch
zogen mit Beilen bewaffnet die Vorſtädte und begingen eine Reihe
von Mordbrennereien nicht blos gegen Jtaliener ſondern
gegen alle in Lyon anſäſſigen Fremden Die Pöbelhaufen riefen
fortgeſezt Tod den Fremden Die Familie Caſatti die
übrigens gar nicht italieniſch iſt ſondern aus dem franzöſiſchen
Departement Savoyen ſtammt mußte Schutz auf der Präfektur
ſuchen Caſati iſt Eigenthümer des vornehmſten Reſtaurants in
Lyon das vollſtändig zerſtört wurde Erſt dege Morgen ſchritt
Militär ein die Kavallerie hieb mit dem Säbel auf die Ruhe
ſtörer ein von denen viele verwundet wurden 10 italieniſche
Weinſchänken mußten ſchließen Tags über blieb die Stadt ruhig
doch wiederholten ſich am Abend die Plünderungen italieniſcher
Läden und dauerten fort Jm Quartier Vaiſe kam in einem
Laden eine Tonne mit Petroleum zur Exploſion wodurch ein
Brand entſtand wobei zwei Perſonen ums Leben kamen ihre
Leichen ſind unkenntlich 30 der Plündernden wurden verhaftet

m

Jn Montlugçgon verſuchte eine erregte Volksmenge in den italle
niſchen Circus Trumezi einzudringen doch wurde die Menge zu
rück gedrängt Jn Lille demonſtrirten die Studenten gegen
Jtalien Jn Marſeille kam es zu Zwiſchenfällen die jedoch
ohne beſondere Bedeutung waren Jn mehreren Städten wurden
die italieniſchen Arbeiter entlaſſen Der italieniſche
Miniſter des Auswärtigen Blanc hat ſich genöthigt
geſehen bei der franzöſiſchen Regierung auf Schutz
maßregeln für die Italiener in Frankreich zudringen
Dupuy ſprach ſich entgegenkommend aus Jn Turin ſind
über tauſend aus Frankreich flüchtige Jtaliener angekommen
Sowohl in Lyon wie in Grenoble wurden Fahnen und
Wappen von den italieniſchen Konſulatsgebänden herabgeriſſen

Zur Präſidentenwahl
Miniſterpräſident Dupuy hat mehreren Parlamentariern gegen

über erklärt er trete als Präſidentſchafts Kandidat auf Der ent
ſcheidende Kampf wird ſich aller Vorausſicht nach zwiſchen Dupuy
und Caſimir Perier abſpielen Die Rechte ſtellt einen eigenenKandidaten auf wahrſcheinlich thun die Sozialiſten ein Gieſches

Politiſche AUeborſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Juni Hofnachrichten Aus Kiel
wird gemeldet Die Seeregatta des Kaiſerlichen Yachtklubs fand
heute bei heftigem Nordweſtwind aber trockenem Wetter ſtatt Der
Kaiſer ſegelte an Bord ſeiner Yacht Meteor auf der ſich auch
die engliſchen Gäſte befanden mit Prinz Heinrich nahm mit den
im Schloß wohnenden fürſtlichen Gäſten auf der Jrene an der
Regatta Theil Derſelben wohnten die Kaiſerin die Prinzeſſin
Heinrich und der Prinz Waldemar an Bord des Aviſo Grille bei

König Alexander von Serbien wird auf ſeiner für
nächſten Herbſt in Ausſicht genommenen Auslandsreiſe auch nach
Berlin kommen

Jn der v Kotze ſchen Angelegenhetit läßt der
Fürſt v Pleß öffentlich erklären daß er weder die anonhmen
Briefe im Allgemeinen betreffende noch Herrn v Kotze perſönlich
angehende Mittheilungen dem Kaiſer gemacht habe Ferner wird
die Verſion als habe Graf Hohenan die Mittheilung von ſeiner
Verſetzung nach Hannover durch einen anonymen Brief früher er
fahren als aus dem Munde des Kaiſers für vollſtändig unzu
treffend erklärt

Die Befürchtungen als könnten die in Paris
lebenden Deutſchen in Folge der neueſten Ereigniſſe Be
läſtigungen oder Verfolgungen ausgeſetzt werden werden ſich hoffent

lich nicht beſtätigen Der deutſche Botſchafter in Paris Graf
Münſter hat im Namen ſeiner Regierung die Zuverſicht bekundet
daß dank den energiſchen Maßregeln welche die franzöſiſche Re
gierung ergriffen habe die Schreckensthat vom 24 Juni keine
ſchweren inneren Unruhen zur Folge haben könne

Die aus Marokko vorliegenden Nachrichten
beſtätigen daß fich der Thronwechſel durchaus ohne Unruhen voll
ieht Der neue Sultan Abdul Aziz iſt auch in Mequinez und

zum Herrſcher ausgerufen worden Jn der Hauptſtadt herrſchen
geordnete Zuſtände und die Ausländer haben nicht zu leiden Jn
Fez begab ſich eine aus fünfzig Vertretern der geiſtlichen und welt
lichen Behörden beſtehende Abordnung zum Sultan und übermittelte
ihm eine Ergebenheits Adreſſe die in goldenen Buchſtaben aufgeſetzt
war Am Sonnabend verurſachte in Arzila das Erſcheinen des
ſpaniſchen Kriegsſchiffes Jsla de Luzon ungemeine Aufregung
Die Kabylen der Umgebung erhoben ſich ſei es nun um den Ort
zu vertheidigen oder ihn zu plündern Es wäre zu einem heftigen
Aufruhr gekommen wenn der Gouverneur nicht große Energie be
wieſen hätte Die Spanier ſind bei früheren marokkaniſchen Feld
zügen in Arzila gelandet

Für Zwecke des Reichs ſind Erhebungen über
den Einfluß der Arbeiterverſicherungsgeſetze auf die
Koſten der Armenpflege angeordnet worden Erſichtlich handelt
es ſich darnm feſtzuſtellen ob und inwieweit ſich die Koſten der
Armenpflege durch die Arbeiterverſicherungsgeſetze verringert haben
Eine große Anzahl von ſtädtiſchen Behörden hat wie erinnerlich
ſein wird in ihren Eingaben wegen Erſatzes der ihnen durch die
Arbeiterverſicherungsgeſetzgebung auferlegten Laſten in Abrede ge
ſtellt daß die Erwartung einer nennenswerthen Verminderung der
Koſten der Armenpflege erfüllt worden iſt

Das Geſetz betr die Rechte des Vermiethers
an den in die Miethsräume eingebrachten Sachen wird jetzt im
Reichsanz veröffentlicht Das Geſetz tritt für die am Tage

ſeiner Verkündung beſtehenden Miethverhältniſſe am 1 Oktober
1894 im übrigen mit dem Tage der Verkündung in Kraft

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik i
ſich heute mit den vorbereitenden Schritten für die Erhebungen im
Handelsgewerbe Es wurden verſchiedene Auskunftsperſonen
vernommen um zu erfahren nach welcher Richtung ſich die Haupt
erhebungen bewegen ſollen Man entſchied ſich dahin die einzelnen
Verbände des Handelsgewerbes um ihr Gutachten zu erſuchen
Sobald dieſe Verbände ihre Anſichten mitgetheilt haben ſoll zur

war natürlicher als daß Du in den Verdacht gerietheſt
mich beſeitigt zu haben Jch ahnte nicht daß ich Dich einer
ſolchen Gefahr ausſetzte obwohl ich mir hätte ſagen können
es würde ſo kommen Aber warum klärteſt Du nicht alles
auf mein armer Walter

Es ging nicht Man fand Graf Waldberg ermordet
in ſeinem Bett Herr Bacher

Wie rief Bacher mit weit aufgeriſſenen Augen
Ja das iſt eine von Staatsanwalt und Unterſuchungs

richter beſtätigte Thatſache Des Herrn Grafen Kammer
diener und ich wir wurden beſchuldigt die Mörder zu ſein

Menſch Menſch welche wahnſinnige Geſchichte er
zählſt Du mir

Ja ſie klingt wahnſinnig genug aber ſie iſt dennoch
wahr Und in der Kirche von Waldberg iſt ein Denkſtein
zu Ehren des ermordeten Grafen errichtet und an ſeiner
Statt herrſcht Graf Maufred von Walbdberg Ried

Ja mein Gott welchen Todten hatten denn die Leute
vor ſich in dem ſie den Grafen Horaz von Waldberg er
kannten

Ehe Bergwald antworten konnte ertönte ein ſchriller
9

Das iſt einer meiner Kameraden der mich ruft er
klärte Bergwald Jch will ihm entgegenlaufen und ihm
meinen Holzvorrath übergeben und werde in einer Minute
wieder zurück ſein

Georg Quary eilte voll Beſorgniß auf den Freund zu
Wir fürchteten ſchon Sie hätten ſich verirrt rief er
Nein ich traf einen guten Bekannten aus der alten

Heimath Es iſt dort der Mann der ganz allein bei ſeinem
Wachtfeuer ſitzt Jch gehe zu ihm zurück um eine Stunde
mit v zu verplaudern e ich genug mit um
auch uns ein ordentliches Wachtfeuer anzuzünden

42 Kapitel
Ein Geheimniß enthüllt

Der Himmel begann ſich bereits im Oſten zu röthen
als Cäſar Bergwald wieder zu dem Wachtfeuer am Fuße
des gewaltigen Berges zurückkehrte unter deſſen Schutz
Waldemar Bacher ſich gelagert hatte

Mein Gott Herr Graf rief Cäſar lachend Sie ſehen
jetzt Zug um Zug genau ſo aus wie ich damals als ich zu
Jhnen in s Schloß kam

Das heißt wir ſind uns jetzt weit ähnlicher als zu
jener Zeit Wir ſind beide ſonnenverbrannt und erfreuen
uns beide eines drei Monate alten ſtattlichen Bartes Geſtalt
und Züge gleichen einander ſtets und die Goldgräberaus
rüſtung die wir uns zugelegt haben erhöht die Täuſchung
daß wir Zwillinge ſind

So werde ich Sie meinen Kameraden als meinen
Zwillingsbruder vorſtellen on Graf

Haſt Du Dich unter dieſem Titel bei ihnen eingeführt
Wo deuken Sie hin Herr Graf obwohl ich für meinen

Namen eine theilweiſe Anleihe bei dem Jhrigen gemacht
habe Jch habe mich den Leuten unter dem klaſſiſchen Vor
namen Cäſar und dem Familiennamen Bergwald
als freundliche Erinnerung an meine mit ſo wenig Erfolg
in Schloß Waldberg geſpielte Rolle vorgeſtellt

Jetzt erzähle mir vor allen Dingen was geſchah nach
dem wir uns im Schloſſe von einander verabſchiedet hatten

Zunächſt muß ich Jhnen geſtehen Herr Graf daß ich
die mir von Jhnen übertragene Rolle niemals übernommen
haben würde wenn ich vollkommen nüchtern geweſen wäre
Mir fehlten alle v ſie wirkſam zu Ende zu führen

Du warſt alſo nicht nüchtern als Du zu mir kamſt
Keineswegs Herr Graf ſonſt würde ich nicht s

willigt haben mich auf ein Wagniß einzulaſſen das
einahe mein Leben gekoſtet hätte

haftet

e

Vernehmung von etwa 70 Sachverſtändigen geſchritten werden
Am Mittwoch werden die Erhebungen über die Getreidemühlen
begonnen werden Was die geſtrige Sitzung anbelangt ſo ſetzte
die Kommiſſion ihre Berathungen über den Entwurf betreffend die
Regelung der Arbeitszeit in den Bäckerelen fort g 5
wurde in der Faſſung angenommen daß in Bäckerelen an Sonn
und Feſttagen eine 16ſtündige und in Konditoreten eine 12ſtündige
Ruhe im Betriebe eintreten muß Die Frage ob der Bundesrathberechtigt iſt auf Grund des S 120e eine obleeive Ruhezeit an

Sonn und Feſttagen für Gewerbebetriebe feſtzuſetzen wurde
von der Mehrheit der Kommiſſion mit Ja beantwortet g 6 be
ſtimmt daß 1 Gehilfen in Bäckereien an Sonn und Feſttagen
des Abends nach 6 Uhr mit Arbeiten welche zur Vorbereitung der
Wiederaufnahme der Arbeit am nächſten Werktage erforderlich
ſind höchſtens eine Stunde beſchäftigt werden dürfen und 2 in
Konditoreien leicht verderbliche Wagaren die unmittelbar vor dem
Genuß hergeſtellt werden müſſen zubereitet werden dürfen Die
Gehilfen und Lehrlinge in Konditorelen welche an Sonn und
Feſttagen noch nach 12 Uhr Mittags beſchäftigt worden ſind
müſſen an einem Tage in der folgenden Woche von Mittags
12 Uhr an von der Arbeit freigelaſſen werden Ein hierzu ge
ſtellter Antrag nach welchem die Bäcker welche am Sonntag
Nachmittag beſchäftigt ſind auch einen freien Nachmittag in derWoche haben ſollten wurde abgelehnt Der Reſt des Enwurſe

wurde ohne weſentliche Abänderungen angenommen

Nürnberg 26 Juni Das Tageblatt erfährt daß ein
Sergeant und ein Einjährig Freiwilliger Selbſtmord
begangen haben Ein Unteroffizier machte einen Selbſtmord
verſuch deſſen Urſache Furcht vor Strafe wegen langen Ausbleibens
geweſen ſein ſoll

Groſjbritannken
London 26 Juni Die ſchottiſchen Kohlengruben

Arbeiter haben heute den Strike gegen die Lohnreduktion be
gonnen 65 000 Berglente nehmen am Strike theil und nur 5000
ſetzen die Arbeit fort Viele Hochöfen werden ausgeblaſen und die
Eiſenhütten kommen zum Stillſtand wodurch 20 Arbeiter be
ſchäftigungslos werden

Orioent
Konſtantinopel 26 Juni Der Khedive iſt geſtern

hier angekommen und ohne beſouderes Ceremoniell von einigen
Hofwürdenträgern empfangen worden

Amorika
Waſſhington 26 Jnni Jn einer Unterredung mit einem

Vertreter der Preſſe erklärte der Präſident Cleveland die
Finanzlage der Vereinigten Staaten rechtfertige keinerlei
Beunruhigung Die Verwaltung halte an dem Entſchluſſe feſt
den nationalen Kredit zu ſchützen und die Qualität des Geldes der
Vereinigten Staaten ſoweit es in der Macht der Epxekutive ſteht
auf dem höchſten Niveau zu erhalten Cleveland widerlegte die
Gerüchte bezüglich Aufſchiebung der Zahlung für die igen
Obligationen und bemerkte ſchließlich die aus der Ausfuhr und
Einfuhr von Waaren erwachſene Bilanz ergab am 1 Juni 1898
einen Betrag von 64 Millionen zu Ungunſten der Vereinigten
Staaten während die jetzt vorliegende Bilanz 63 Millionen zu
Gunſten der Vereinigten Staaten ergebe auch ſei nicht zu ver
geſſen daß die Vereinigten Staaten nicht mehr Silber kauften
und Goldobligationen dafür ausgäben

Kleine Chronik
Leipzig 26 Juni Großfeuer In vorletzter Nacht brannte

im Stadttheile Leipzig Plagwitz die große RauchwaarenZurichterei undFärberei von Otto Erler vouſtändig nieder Der Schaden an
Material und Gebäuden iſt ſehr bedeutend

Neu Ruppin 26 Juni Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich in der Nacht zum Dienſtag gelegentlich der Felddienſtübung von Truppen des 24 Infanterie Regiments in der Nähe von

Treskow Dort manbverirte die 7 gegen die 2 Kompagnie
der ausdrücklichen Vorſchrift von 100 Schritt Entfernung auf den
Mann nicht mehr zu ſchießen ſchoß ein Gefreiter der 2 Kompagnie
als Mannſchaften der 7 Kompagnie ſich bereits auf drei Schritte ge
nähert hatten und traf den Unteroffizier Kröcher ſo unglücklich in
das linke Auge daß der Bedauerswerthe ſofort zuſammenbrach
Der unglückliche Schütze warf das Gewehr weg und ergriff die Flucht
wurde aber ſofort eingeholt und feſtgenommen

Thorn 26 Juni Das Hochwaſſer der Weichſel hat
etzt das Weichſeldelta erreicht Auch das Waſſer der Rogat das um
rei Meter e gaen iſt hat alle Außendeiche überſchwemmt

Die Schiffsbrücke bei gen mußte efahren die Kraſſohl
ſchleuſe bei Elbing für die Schifffahrt geſchloſſen werden m
Siedlersfährer Weichſeldurchſtich iſts gelungen den Damm gegen die
Hochfluth zu halten

Nenunmünſter 26 Juni Erſchoſſen Ein Artilleriſt des
hieſigen Artillerie Regiments erſchoß im Lockſtedter Lager woſelbſt gegen
wärtig Schießübungen ſtattfinden nach voraufgegangenem Wortwechſel
den Gaſtwirth eines Nachbardorfes Der Mörder wurde ver

Trotz

Du warſt aber ſtets die Mäßigkeit ſelbſt Walter
Die Langeweile die ich empfand während ich darauf

wartete zu Jhnen geführt zu werden verführte mich die
ganze Flaſche Champagner zu leeren die Lacroix mir auf
Jhr Geheiß vorgeſetzt hatte

Jch merkte nichts davon daß Du betrunken warſt
war auch gerade nicht betrunken doch ſchon bei

einem Grade der Heiterkeit angelangt die mich ernſter Ueber
legung unfähig machte

Bitte erzähle weiter Jch vergehe vor Ungeduld alles
zu erfahren

Nun nachdem Sie Herr Graf und Jhr Kammerdiener
das Zimmer verlaſſen hatten und Jhre Schritte im Flur
verklungen waren und ich beſtimmt wußte daß Sie nicht
mehr zurückkehren würden um mich in meinem eitlen Ge
bahren zu überraſchen ſchlich ich mich aus dem Bett zündete
einige Kerzen an ſtellte mich vor den Spiegel und ergötzte
mich an meiner Verwandlung Die zarte Geſichtsfarbe die
ich der Geſchicklichkeit Lacroix verdankte das kurzgeſchnittene
Haar das glatte Kinn und der zierliche Schnurrbart und
die feine Wäſche die ich trug entzückten mich Ein nie gekanntes Gefühl des Wohlbehagens durchſtrömte mich und

ich athmete mit Entzücken den Veilchenduft ein der mich be
rauſchend umfluthete Jch wünſchte mir Glück ſo unver
muthet der Sphäre des Mangels und r Gewöhnnng
entrückt und ich fand es ſehr angenehm ein vornehmer Herr
ein Graf zu ſein

Jch nicht lieber Walter
Fortſetzung folgt

Weotterbericht des General Anzeiger
VPorausſichtliches Wetter am 28 Juni 18094

Bei Weſtwind Fortdanuer des veränderſichen mäßig warmen
Woetters ohne weſentliche Niedrſchlägs
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M TA8 Donnerskag
n M Sonderburg 26 Juni Unglück auf der Jagd Auf
einer von Offizieren des Regiments Königin veranſtalteten Treibjagderſchoß der Lieutenant Müller du einen unglücklichen Zufall
ſeinen eigenen Burſchen

Mainz 26 Juni Ein Vermißter aufgefunden Nach
einer hierher gelangten amtlichen Mittheilung aus Ober Weſel wurde
dort die Leiche eines Mannes in Schütz entracht gelandet Es wird
vermuthet daß die Leiche identiſch iſt mit einem ſeit etwa zehn Tagen
vermißten Schützen aus dem Rheingau

Gſſen 26 Juni Ein moderner Kröſus Der Höchſt
deſteuerte des Regierungsbezirks Düſſeldorf Herr Krupp hier hat
bei der diesjährigen Steuerveranlagung ſein Reineinkommen auf
7 190000 Mk angegeben gegen 6000000 Mk im Vorjahre Ein
Rieſenvermögen das aber der Familie Ehre macht da es nicht durch
Spekulation ſondern durch redliche unermüdliche Arbeit erworben
wurde und auch gut angewendet wird Die Krupps ſorgen bekanntlich
für ihre Arbeiter in der nobelſten Weiſe

Ahrweiler 26 Juni Ein Barmherziger ermordetSchlecht gelohnt wurde dem Gerichtsaktuar Kürzen hierſelbſt ein
Samariterdienſt den er am Sonnabend Abend ausführen wollte
Zwiſchen hier und Neuengahr lag im Chauſſegraben ein Menſch und
ſtöhnte Als der Aktuar den Mann aufrichten wollte erhielt er als
Dank zwei Meſſerſtiche Einer durchſchnitt ein Hauptblutgefäß am
Bein in Folge deſſen der Verletzte geſtern verſtorben iſt Der
Thäter iſt ein Schreinergeſelle aus Neuenahr

Nürnberg 26 Juni Jn ſchrecklicher Weiſe iſt ein
t7 jähriger Gymnaſiaſt verunglückt Bei der Rückkehr von einem
r Spaziergange ſprang er die Wendeltreppe im elter

chen Hauſe zu raſch hinauf ſtürzte über das Geländer vom dritten
Stock hinab und blieb im Sturze unten im erſten Stock mit einem
Beine zwiſchen 2 Sproſſen des Geländers hängen Er erlitt einen
fehr ſchweren Schenkelbruch und biß ſich die Zunge durch ſo daß ſie
genäht werden mußte

Wien 26 V Raubmord auf dem SemmeringEinem Gerüchte zufolge ſoll geſtern Abend auf dem Semmering ein
Raubmord verübt worden ſein und zwar an dem dort zur Cur weilen
den Börſianer Hermann Klein Man fand denſelben geknebelt
ermordet und beraubt auf

Lokales
Goer Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 27 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 28 Juni er Nachmittags

v Uhr im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

Antrag auf definitive Anſtellung eines Beamten
Antrag auf bauliche Veränderungen am Schlacht und Viehhofe
Antrag auf Enteignung von Straßenland

e auf Zahlung von Entſchädigungen an Privatſchlachthaus
eſitzer

Antrag auf Vermiethung von Kellerräumen unter dem Rathhauſe
Antrag die Penſionirung von ſtädtiſchen Lehrern und Lehre
rinnen betreffend
Antrag auf Ueberführung eines Beamten in die Gehaltsklaſſe IaSonſiig Eingänge

pr

Zum Wohnungséwechſel Bei dem bevorſtehenden Quartal
Wechſel muß der Umzug für kleinere Wohnungen aus einem bis
zwei heizbaren Zimmern beſtehend am 2 Juli für mittlere Woh
nungen aus drei heizbaren Zimmern beſtehend am 8 Juli für
gröhere Wohnungen aus mehr als drei heizbaren Zimmern beſtehend
am 4 Juli beendet ſein

Auszahlung von Zinfen Die am 1 Juli ds Js fälligen
insſcheine der von Bau Unternehmern und Hausbeſitzern u ſ w für
traßen Ausbau von Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke und von Unter

nehmern u ſ w mr hinterlegten Werthpapiere und der
verſchiedenen Orts pp Krankenkaſſen ren Effekten werden
vom 27 Juni ab während der nächſten Wochen in der ſtädtiſchen
Depoſitalkaſſe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungs
leiſtung und u t der ertheilten Depoſital Protokoll Auszüge
ausgehändigt Die e e werden augefordert beſagte
Zinsſcheine bei Vermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der
nächſten 14 Tage bei der genannten Dienſtſtelle abzuholenFrauen Freibad Der Magiſtrat giebt bekannt daß das neu

errichtete ſtädtiſche Frauen Freibad in den Pulverweiden am
morgigen Donnerſtag eröffnet wird Es iſt jeder weiblichen Perſon
eſtattet dortſelbſt von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr ohne Entgelt zuhoden An Sonn und Feſttagen erfolgt der Schluß des Bades be

reits um 6 Uhr Abends Den Anordnungen der Aufſeherin iſt un
weigerlich Folge zu leiſten Zuwiderhandelnde haben die ſofortige
Entfernung aus der Badeanſtalt zu gewärtigen

Die Kreis Synode Halle Land II hielt geſtern ihre ordentliche
Verſammlung ab Den Verhandlungen ging ein Synodal Gottesdienſt
in der Kirche zu Giebichenſtein voran worauf man ſich um 10 z UhrVormittags im Saale der Saalſchlohbrauerei 3 Sitzung vereinigte

in welcher Herr Sup Bethge Giebichenſtein den Vorſitz führte
Siebenſchläfer Der heutige Mittwoch iſt der Kalendertag der

berüchtigten Siebenſchläfer Siebenſchläfer hießen bekanntlich
nach der Legende ſieben Jünglinge welche ſich um einer Chriſten
verfolgung unter Kaiſer Decius im Jahre 251 zu entgehen in eine
noch jetzt gezeigte Höhle im Berge Kalion bei Epheſus verborgen hatten
daſelbſt einſchliefen vermauert wurden und erſt 446 nach zufälliger
Wiedereröffnung der Höhle unter Theodoſius II wieder aufwachten
und dann nachdem ſie vor dem herbeigeeilten Biſchofe Martin und
dem Kaiſer ſelbſt das Wunder bezeugt hatten vom GOlorienſcheine der
Heiligkeit umgeben ſtarben Der Gedächtnißtag der Siebenſchläfer fällt
in der römiſchen Kirche jetzt auf den 27 Juni Merkwürdig iſt die
Beziehung dieſer Heiligen auf die Witterung Jm Abendlande
beſonders in Deutſchland knüpft ſich daran der trotz aller r
Wahrnehmungen noch immer nicht auszurottende Aberglaube daß wenn
es am 27 Juni geregnet hat dann während der darauf folgenden
ſieben Wochen jeden Tag wenigſtens etwas Regen fällt Wir wollen
wünſchen daß der berüchtigte Siebenſchläfer Tag den Anfang von
Wochen ſchönen Wetters mache denn wir haben in letzter Zeit genug
Regentage gehabt der ſonſt als ſchön geltende Monat Juni war
bisher ſehr unſchön

Preußiſche Klaſſenlotterie Die Ziehung der 1 Klaſſe 191
p dige Klaſſenlotterie wird nach planmäßiger Beſtimmung am

Juli d früh 8 Uhr ihren Anfang nehmen Das Einzählen
der ſämmtlichen 620 Looſenummern nebſt den 9500 Gewinnen
gedachter 1 Kl wird ſchon am 2 Juli Nachmittags 8 Uhr durch
die königl Ziehungskommiſſarien im Beiſein der dazu beſonders auf

eforderten kgl Lotterieeinnehmer öffentlich im Ziehungsſaal des
tteriegebäudes in Berlin ſtattfinden

Privat Ferienkolonie Güntersberge Solchen Eltern
welche die Mittel und den Wunſch haben ihren Kindern die Wohlthat
einer mehrwöchentlichen Sommerfriſche in Leib und Geiſt ſtärkender
Gebirgsluft genießen zu laſſen aber für ihre Perſon durch Geſchäft
oder Amt an die Stadt gefeſſelt ſind bietet der frühere langjährige
Leiter der Ferienkolonien des Vereins für Volkswohl Herr Lehrer
Kummer Gelegenheit ihren Kindern nach der anſtrengenden Arbett
der Schulzeit dieſe Wohlthat während der Ferien angedeihen zu laſſen
Derſelbe nahm ſchon in früheren Jahren Privatkoloniſten mit nach
Güntersberge und erzielte dabei wie die Anerkennung der An

gehörigen bezeugt günſtigen Erfolg Herr Kummer erbietet ſich von

J Lewin
Halle Saale

2 u 3 Marktplatz 2 u 8
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neuem Schüler dort zu beaufſichtigen mit den landſchaftlichen Schön
heiten des Harzes bekannt zu machen und für ihre leibliche Pflege und
geiſtige Anregung zu ſorgen Da er ſich dieſer Aufgabe jetzt mar
widmen kann ſo werden die Erwartungen der Eltern in vollem Maße
gerechtfertigt werden Güntersberge iſt zufolge ſeiner Höhenlage und

n ein trefflicher Luftkurort und befriedigt auch alle An
ſprüche hinſichtlich der Verpflegung und Beköſtigung Nähere Auskunft
ertheilt Herr Kummer in ſeiner Wohnung Schwetſchkeſtraße 8

Concordia Theater Am geſtrigen Dienſtag iſt das Luſtſpiel
Unſere Frauen unter großem Beifall gegeben worden Heute wird

die ganz l Operette Boccaccio eine gewiß angenehme und
gern geſehene Wiederholung erfahren Wie uns mitgetheilt wird
werden die Vorſtellungen vom 2 Juli ab eine Unterbrechung erfahren
indem nothwendige Renovationen und Malerelen von Bühnendekorationen
vorgenommen werden ſollen

Ausgefallene Verſammlung Die auf geſtern Abend 8 Uhr
in die Moritzburg einberufene öffentliche Maurerverſammlung konnte
nicht ſtattfinden weil die polizeiliche Genehmigung nicht rechtzeitig
nachgeſucht worden war

Geſucht wird der 40 jährige Schneider Otto c Derſelbe
hat ſich am 22 ds Mis aus ſeiner Wohnung Mansfelderſtraße 67
entfernt und iſt bis jetzt dahin nicht zurückgekehrt Er hat ſeine Frau
mit 3 Kindern in den ärmſten Verhältniſſen gelaſſen die Frau ſteht
vor ihrer Niederkunft Neitz vagabondirt umher obgleich er vollauf
lohnende Arbeit hatte Bekleidet iſt derſelbe mit ſchwarzem Cheviot
Jaquette grauer oder weißer Weſte graubrauner Hoſe Barchenthemd
Gummikragen und Stulpen röthlichem Shlips Halbſtiefeln mit
Gummizug ſteifem grauem Filzhut Beſonderes Kennzeichen hinter
dem einen Ohre eine Narbe

Rohheit Am Montag gegen Abend wurde der in der Ludwig
ſtraße wohnhafte Arbeiter Schramm als er ſich auf der Straße
zwiſchen Dieskau und hier befand von zwei verdächtig ausſehenden
Burſchen die ihm entgegenkamen angehalten und nach ſeiner Herkunft
befragt Der junge Mann erklärte daß er auf einem neuen Kohlen
bergwerk bei Dieskau Arbeit geſucht habe worauf einer der Burſchen
das Meſſer des erſteren verlangte das dieſer auch unüberlegter
Weiſe hergab Gleich darauf erhielt er von Seiten des Burſchen auch
ſchon mit dem eigenen Meſſer einen ziemlich bedenklichen Stich in den
Unterkörper worauf ſich der Meſſerheld mit ſeinem Begleiter nach
Dieskau zu entfernte Der Geſtochene welcher wegen der Verletzung
die Burſchen nicht zu verfolgen vermochte ſchleppte ſich mühſam nach
der Stadt zu und erreichte trotz erheblicher Schmerzen noch glücklich
ſeine Wohnung Bei der Schwere der eriggig machte ſich geſtern
ſeine Aufnahme in die Klinik nothwendig Die Veranlaſſung zu der
äußerſt rohen That iſt noch nicht aufgeklärt Möglich iſt daß die un
bekannten Burſchen ſich in der Perſon ihres Opfers geirrt haben

s Ueberfahren Am Güterbahnhof wurde geſtern Nachmittag
der Expedient H von hier von einem durchgehenden Pferde um
geriſſen und von dem nachfolgenden leeren Laſtwagen überfahren
H erlitt einen Ober und einen Vorderarmbruch ſo daß er
ſich nach der Klinik begeben mußte

Aus dem Vereinsleben
Evangeliſcher Arbeiter Verein Jn der am Montag ſtatt

gehabten Verſammlung las Herr eand phil Scheibe aus Peſtalozzi s
Lienhard und Gertrud vor Herr Tiſchlermeiſter Jurth berichtete

über den Färnrie in Berlino Ge ängniß Geſellſchaft Die Verhandlungen der vorgeſtern

hier eröffneten Jahresverſammlung der Gefängniß Geſellſchaft für die
Provinz Sachſen und das Herzogthum Anhalt ſind geſtern und heute
fortgeſetzt worden Bei dem für heute Mittwoch Abend 8 Uhr im
großen Saale der Kaiſerſäle geplanten öffentlichen Familien
Abend werden Anſprachen halten Herr Paſtor Paul Aſchersleben
über das Thema Der Verbrecher und ſein Bruder Herr Paſtor
Potel Naumburg über das Thema Unter dem Druck der Strafe
und Herr Paſtor Jſermeyer Hildesheim über Des Gefangenen
ſchwerſte Stunde

Halleſche Theater Vereinigung Jn einer am Montag im
Reſtaurant Petzold ſtattgefundenen Verſammlung der Vorſtandsmit
glieder mehrer hieſiger Theatervereine iſt die Begründung einer Halle
ſchen Theater Vereinigung beſchloſſen worden Die Vereinigung iſt
zuſammengetreten aus den Theater Vereinen Thalia Dilettantenbühne
Emania Deutſche Bühne und Olga Dieſelben ſind dem großen Ver
bande der Theatervereine Deutſchlands als ſelbſtſtändige Vereinigung
beigetreten Jn den Vorſtand wurden gewäht Vorſitzender Alex Töpfer
Dilettantenbühne Schriftführer Meißner Deutſche Bühne Kaſſirer

Zobel Emania Beiſitzer Franke und Hirſekorn
Der deutſche Braunkohlen Jnduſtrio Verein hielt geſtern

unter Vorſitz des Herrn Bergwerks und Salinen Direktor Leopold
Halle im Hotel Stadt Hamburg ſeine diesjährige ordentliche Vereins
Verſammlung ab

Aus der Umgebung
d Trotha 26 Juni Einbruch Jn vergangener Nacht wurde

in Seeben ein Einbruch verübt Dem Anſcheine nach ſind es min
deſtens 2 Perſonen geweſen welche mittels Schlüſſel durch die Haus
thür eingedrungen Es wurden geſtohlen 4 Kiſten Cigarren Wäſche

leider Wurſt und Schinken
Merſeburg 26 r Fang eines Welſes Jn der Nähe

der Sternberg ſchen Badeanſtalt wurde geſtern früh in einem Fiſch
ſacke des Obermeiſters der hieſigen Fiſcher Fnnung Franz Dorias
ein Wels von ſeltener Größe aus der Saale gezogen Das Thier
hat eine Länge von 1,60 Meter und 51 Pfund Lebendgewicht

Querfurt 26 Juni Gauturnfeſt Bei dem geſtern ab
ehaltenen Wettturnen des Kyffhäuſer Turngaues das ausAnlaß des 11 Gauturnfeſtes auf der Eſelswieſe hierſelbſt ſtattfand

erhielten folgende Turner der erſten Gruppe Preiſe Fritz Eckardt
Bernh Jllhardt Carl Rode Eduard Kreutzer Bernh Große aus
Nordhauſen Bernh Müller Friedr Böhnert aus Sangerhauſen
Edmund Götze aus Artern Carl Müller aus Eisleben Pudolf Sieg
mann aus Kloſtermansfeld Wilh Rothe vom Akad Turnvereiu
Gothia Halle

t Zörbig 26 Juni Stellenbeſetzung Hier verlautet
daß für das hieſige Königl Amtsgericht vom 1 Juli d Js ab der
Gerichtsaſſeſſor Henning aus Halle a S deſignirt worden ſei

Weißſzenfels 26 Juni Schulſtelle Herr Lehrer Neitzſch
ſcheidet zum 1 Juli aus dem Lehrerkollegium unſerer höheren
Töchterſchule aus um nach Nordhauſen überzuſiedeln Mit der
Verwaltung der durch den Weggang freiwerdenden Schulſtelle iſt Herr
Lehrer Paul Decker bisher in Halle betraut

r 26 Juni Ein geſtörter Mädchentan Beieiner Prügelei welche ſich bei dem geſtern in Ebers roda ſtattgehab
ten Mädchentanz entſpann zog der Arbeiter W aus Schleberoda
plötzlich einen Revolver hervor und brachte einem andern zwei Schüſſe
bei Der Revolverheld wurde verhaftet

Eisleben 26 Juni Jnfanterie Verein Am vergangenen
Faß beging der hieſige Jnfanterie Verein unter ſehr reger Bethei
ligung ſein diesjähriges Sommerfeſt verbunden mit Weihe der
Fahnenſchleife

th Helbra 26 Juni Oeffentliche Fleiſchſchau LautVerfügung des Königl Landrathsamtes zu Eisleben iſt in Helbra die
öffentliche Fleiſchſchau eingeführt worden Dieſelbe erſtreckt ſich auf
das ſämmtliche geſchlachtete Vieh

Waſſerſtände Am 27 Juni Halle unterhalb 1,78
Trotha 1,64 26 Juni Calbe Oberpegel 1,42 Unter
pegel 0,34 Dresden 0,27 Magdeburg 1,72
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SEtandesamt Halle
2e Juni Der Naturheilte t al de Woher und Amalie Rohde Klein

Juni Der er uUlrichſtraße 10 und Steg g We van

Geboren
26 Juni Dem geprüften r Ernſt Wagner eine T Martha

Dorothea Schillerſtraße 25 Dem Viktualienhändler Karl Hildebrand eine
T Anna Martha garberg Dem Tiſchler Karl Binnewies ein S
a Willy Kurt Steinweg 35 Dem Fabrikarbeiter Karl Arndt ein S

alther Ernſt ehe 3 Dem e Max Riedrich ein SJohann Karl Guſtav Ranniſcheſtraße 15 Dem Zimmermann KarlWeiland ein S Auguſt Wilhelm Viktor An der Baderei 2 Dem Hand
arbeiter Ernſt Brömme ein S Hermann Ernſt Ritterſtraße 4 Dem

Tiſchler Krull ein S Robert Paul Viktor Schwetſchkeſtraße 32
Dem Dekorationsmaler Walther Schößler ein S Reinhold Hans Wucherer
traße 34 Dem Stations Aſſiſtent Adolf Göbel ein S Adolf Alfred

homaſiusſtraße 46 Dem Kellner Louis Storck ein S Adolf Richard
Hugo Parkſtraße 18

Geſtorben
26 Juni Des Polizei Inſpektor a D Friedrich Herget T Margarethe7 Schwetſchkeſtraße 18 Der Arbeiter Karl Rad 68 Kirchthor 20

Des 427 Auguſt Reupert T Emma 7 J Reichardſtraße 26
Des Bäckermeiſter Karl Schildbach S Willy 1 e 18 Der
Arbeiter Wilhelm Haaſe 55 Klinik Des Special Kommiſſionsſekretär
Ernſt Kramer Ehefrau Friederike geb Wartenbach 53 J Lindenſtraße 50
Des Kutſcher Ernſt Sonntag S Ernſt 1 Klinik

Telegramme und lehte Nachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 27 Juni 9 Uhr 33 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Bismarck Organ die
Berl Neueſt Nachr veröffentlichen einen vom 15 Auguſt 1878

an Geheimrath v Tiedemann gerichteten bisher noch nicht be
kannten Brief des Fürſten Bismarck worin dieſer ſich ent
ſchieden gegen die Faſſung des Entwurfs eines Sozialiſtengeſetzes
als eine viel zu milde ausſpricht Es heißt in dem Briefe u a

Das Geſetz bedarf eines Zuſatzes in Betreff der Beamten dahin
gehend daß Betheiligung an ſozialiſtiſcher Politik die Entlaſſung
ohne Penſion nach ſich zieht Die Mehrzahl der ſchlecht bezahlten
Subalternbeamten in Berlin und dann der Bahnwärter Weichen
ſteller und ähnlicher Kategorien ſind Sozialiſten eine Thatſache
deren Gefährlichkeit bei Aufſtänden und Truppentransporten ein
leuchtet Jch halte ferner wenn das Geſetz wirken ſoll für die
Dauer nicht möglich den geſetzlich als Sozialiſten erweislichen
Staatsbürgern das Wahlrecht und die Wählbarkeit und den
Genuß der Privilegien der Reichstagsmitglieder zu laſſen Alle
dieſe Verſchärfungen werden nachdem einmal die mildere
Form in allen Zeitungen gleichzeitig bekannt gegeben denſelben

wohl alſo amtlich mitgetheilt iſt im Reichstage ſehr viel weniger
Ausſicht haben als der Fall ſein könnte wenn eine mildere Ver
ſion nicht amtlich bekannt geworden wäre Die Vorlage wie ſie
jetzt iſt wird praktiſch dem Sozialismus nicht Schaden thun zu
ſeiner Unſchädlichmachung keinesfalls ausreichen namentlich da
ganz zweifellos iſt daß der Reichstag von jeder Vorlage etwas
abhandelt Die Beileidsdepeſche des Kaiſers Wilhelm hat
in Paris den denkbar beſten Eindruck hervorgerufen

Das Kleine Journal theilt mit ihm ſei kurz nach der Ver
haftung des Ceremonienmeiſters von Kotze eine anonyme
Poſtkarte in franzöſiſcher Sprache und verſtellter Schrift zu
gegangen welche die gebrachten Details der Verhaftung enthielt

L Paris 27 Juni 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der Stadt ver
breitete ſich das unwahre Gerücht der franzöſiſche
Botſchafter in Rom ſei ermordet worden Jn Folge deſſen
nahm die außerordentlich erregte Bevölkerung eine drohende Haltung
an Das betreffende Blatt welches die falſche Meldung gebracht
hatte wurde beſchlagnahmt Die Gardes republicaines patrouilliren

durch die Stadt Aus Nanch wird gemeldet Jn Neuilly
kam es in den Mörtelwerken zu einer Schlägerei zwiſchen
franzöſiſchen und italieniſchen Arbeitern Dragoner
und Gendarmen mußten einſchreiten Die Jtaliener beſchloſſen
Frankreich zu verlaſſen

P Lyon 27 Juni 4 Uhr 12 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Stadt iſt ruhig Die
Straßen ſind noch von Truppen beſetzt Der vierte Theil der
verhafteten Perſonen wurde freigelaſſen Man hofft daß die
Ruheſtörungen nunmehr beendigt ſein werden

ri Rom 27 Juni 8 Uhr 23 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn einigen Blättern kommt der
Unwille über die in Frankreich ſtattfindenden Ausſchreitungen
gegen die Jtaliener zum Ausdruck Tribuna beklagt ſich
herbe daß den großartigen Beweiſen des Mitgefühls und der
Freundſchaft Jtaliens in Frankreich nicht würdiger entſprochen
worden ſei und erklärt ruhig und vertrauensvoll aber ohne
Schwäche die Erfüllung der Pflichten der franzöſiſchen Regierung
gegen die friedlichen Jtaliener zu erwarten Fanfulla will den
Nachrichten von den Brutalitäten nicht Raum geben weil ihre
Urheber vom wahren Volke Frankreichs ebeuſo verleugnet werden
müſſen wie der Mörder durch Jtalien Senat und Kammer
waren durch die Nachrichten merklich betroffen Zwiſchen Rom
und Paris war den ganzen Tag ein lebhafter Drahtverkehr

M Madrid 27 Juni 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Barcelona
wird gemeldet Hier verſuchte ein Arbeiter gewaltſam in das
Hotel des Civilgouverneurs einzudringen Der Ein
dringling wurde verhaftet Jn ſeinem Beſitze wurde ein Dolch
vorgefunden

Potsdam 26 Juni Bei der heuttgen Erſatzwahl zum
preußiſchen Abgeordnetenhauſe im 5 Wahlbezirk des Re
gierungsbezirks Potsdam Stadt Potsdam wurde der bisherige
Abgeordnete Dr Kelch freikonſ wiedergewählt

Mein diesſähriger grosser

Fnventur Ausverftauf
beginnt Sommabendl dem 30 Jumü
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Klein Industrie
Billige Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen
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Der dauerhafteſte
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W derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanuz 38
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E Walthers Vachf
Moritzzwinger 1 Steinweg 26
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Twiuumphks

Bekanntmachung
Jeder Leſer und jede Leſerin d Zeitung
verſäume nicht ſich

Zämmerschmuck

Oelgemälde
dar u aufgemacht kann man ſich von vorn

bin in der angenehmen Lage dieſen voll
endeten Zimmerſchmuck durch Uebernahme
d

fabrik nicht wie in ähnlichen Jnſeraten
für 3 Mk oder 2,80 ſondern für nur

abzugeben und bitte bei event Beſtellung
der Größe und Schwere wegen Ver
packung Emballage c ein Porto von
50 Pfg beizufügen

E Severloh Berlin

Aufruf
und

Bordea urweine
in v Qualität beſonders großes Flaſchenlager in billigeren
Marken Jahrgänge 1887 1888 1889 per Flaſche von 6 1 bis c 2,50empfiehlt unter Garantie der abſoluten Reinheit die Weingroß
handlung von

Mraunna Traeger
Ranniſcheſtr 23 Telephon 500

einen ſo äußerſt
großartigen

nämlich einen

Ztheiligen
Wandspiegel

um Stellen und
ängen zuzulegen ugröffuet ſtellt

derſelbe ein

Prachtvolles

von beiden Seiten brillant ſpiegeln Nur

ch allein
ganz Vorraths einer bedeut Spiegel

ark2 Max

Nachnahme 30 Pfg mehr

Friedrichsfelderſtr 20
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Aanke t
Die etntachste u Art Kragen
Manschetten ete ruit eng MAüha

s0 schön wie neu
zu stärken ist ahein diejenige mitMacok s Doppel Stärke

Jeder Versweoh führt zu
dauernäder benützung

överaul vorrät zu 25 p Cart v Ko
An Fabri tant u eHeinr Mack Ulm a

der neueſten Erfindung
Sicherheitsgürtel

für e lieben Kleinen
Syſtem II Schavk Halle a SD R P No 23039

Dieſer in den erſten Kulturſtaaten patentirte Seharf ſche Sicherheits
gürtel verhütet auf alle Fälle das Herausſtürzen der Kinderchen aus Betten
Kinderwagen und Fenſter Er bietet die denkbar größte Vervollkommnung und läßt
die bisherigen höchſt unpraktiſchen fog Schutzmittel weit hinter ſich Vorzüge
abſolute Sicherheit Dauerhaftigkeit einfache Handhabung bequemes Tragen keine
Behinderung der freien Bewegung und Athmung Billigkeit

Der Schavl ſche Sicherheitsgürtel hat ſich überall ſchnellſtens eingeführt
und bei den Müttern das größte Lob erworben

Vertretungen Wäſcheausſtattungs Zorb und Kurzwaaren Sattler
Geſchäfte etr noch an allen Orten geſucht und beliebe man Adreſſen zu richten an

I FI o in Weißenfels
000000990000000000000

In Beantwortung einer Reihe an uns gelangter Anfragen
theilen wir hierdurch ergebenst mit dass die

Offzielle Festzeitung
für das VUniversitüts Fubläum nur in unserem Ver
lage erscheint und dass alle anderen etwalgen Festreltangen
Unternehmungen rein privater Natur sind

Inserate für unsere Oflzielle Festzeltung
dis zpätesteans 10 Jull

Hochachtungsvoll

Verlag der Halleschen Zeitung
Leipzigerstr 87

arbitton wir

00000090000000000
Woldemar Thoss Bankgeschäft

Halle a Schulſtraßeur Vermittelnng ſämmtlicher in das Bank fach ſchlagender
van aw tar Gr Zart beſtens empfohlen

Damen welche
W zu Kleiderſtoffen Buckskins Teppichen Decken c umarbeiten laſſena Muſter in z n r ekee für Halle bei

e parterreSüdſtraße 2

Tapeten
Billige und beſte Hezugsquelle

Hermann Bischoff
4 Gr Klausſtraße 4

Mein garantirt reines

Roggenbrod
iſt wegen ſeines kräftigen Wohlgeſchmacksu wegen ſeiner Größe bedeutend vortheil

hafter als jedes Landbrod u jedes Haus
backenbrod

Carl Koch Herrenſtr 1

Nur mein
c Insektenpulver

tödtet ſofort alle Fliegen Motten
Wanzen Flöhe Schwaben c c

Georg Zeising
Kleinſchmieden

660660
Schweizer fadrir genau n

Sendungen portofr
Gottl Hoffmann St

Fliegenleim
Hier enpapier
Kliegenpulver

empfiehlt in friſcher guter Waare
Gr Ulrichſtr 9

allen

Man adreſſireQuedlinburg a Hflgefl einzufehen Carl Hoffmann Wollwaarenfabrik Gegr 1865

Verlangt Katalog

Briefen ſind 50 in Briefmarken beizu
Privat Anstalt

NB Rordenuxweine in Orhoften verzollt u unverzollt Preisl froo

V tWir Hausfrauen
Alte Wollſachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Kleider Unterrock

und Mantelſtoffen Damentuchen Buckskin Portièren Schlaf und
Teppichdecken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeitet durch
K Eichmann, Ballenſtedt a Harz Annahmeſtellen und Muſterlager für
Halle a S bei Herrn H Klauss früher H Mochau Große Ulrichſtraße 47
und bei Frau L Querſurth Südſtraße 2

Ein Versucoh
wird Jeden überzeugen daß der jetzige Betrieb der

Hyg Dampf bade Anst Naturheilbac
Lelpzlgerstr 54 Nordhötel 2 Min v Bahnhof

muſtergiltig iſt daß wirkliche oder vermeintliche Uebelſtände aus Conrad s Zeit
völlig beſeitigt ſind

9 nGrösste Sauberkeit billigste Preive
Leitung Dr med Carl Cohn vrakt Arzt 4

Der Ausverkauf der Konkurs Waaren
des Goldarbeiter Marini ſchen Konkurſes muß bis zum

15 Juli beendet ſein
Goldene Armbündér Broches Ringe Granatwan

ren ete Hochzeitsgeschenke in Silber u Alfenide Bowlen
Tafelaufſätze Leuchter 2c werden bedeutend unter Taxpreiſen verkauft
Reparaturen werden ausgeführt

r Sicheres Sparsystem l
Auch der Unbemittelte kann ohne Riſtko bei nur geringen monatlichen

Zahlungen ſein Geld in zinstragenden deutſchen Staatspapieren reſp Stadt
obligationen zc die nur minimalen Coursänderungen ausgeſetzt ſind e
Das unterzeichnete Bankhaus hat es ſich zur Aufgabe gemacht derartige
ſchaffungen zu vermitteln und offerirt z B
M 100 3 Berlin Stadtobligationen geg 24 Mongtszahl à 5 M
M 200 3 Pruiſche Reichsanleihe geg 30 Monatszahl à 8 M
M 300 3 Preuß konſ Anleihe geg 30 Monatozahl à 12 i
Kronen 100 4 ülngariſche Kronenrenſe geg 25 Mongiszahl a4 M

u ſ während höhere Beträge den näher zu treffenden Vereinbarungen
unterliegen Niemand verſäume dieſe günſtige Gelegenheit ſich für ſein eigenes
Alter oder für ſeine Angehörigen ein durchaus ſicheres zinstragendes Kapital
zu erwerben Gefällige Aufträge nimmt entgegen

Bankhaus J sScholl Berlin WFriedrichſtraße 55

Export Bierhandlung
von

Wilhelm Stöcelslieim
Erlaube mir hierdurch meine gutgepflegten hieſigen und auswärtigen Exvort

Biere in gefällige Erinnerung zu bringen
Geht Culmbacher Grport a d erſten Culmbacher Aktienbrauerei 16 Flaſchen Mk 8
St Petri Hräu erſter Culmbacher Aktien Bierbrauerei 18 9
Echt Münchener Spatenbräun von G Sedlmeyer in München 17 o 8
Echt Münchener Bürgerbrän 16 38Deſſauer Waldſchlößchen hell 80 e s83Edelbräu 28 3Münchener Exrport 30 Fl Deutſches Porter 15 Fl ſowie

Pilſener aus der Brauerei von H Freyberg Halle a S 830 le
Echt Berliner Export Weißbier Kaiſer Wilhelms Brauerei 32 3
Weizen Lagerbier von M Schneider zu Halle a S 34 J
Deſtillirtes Selterwaſſer 40 3Halle ſches Weißbier aus der Brauerei von Julius Müller ſowie Hraunbier c c

liefere von 1 Mk an frei ins Haus
Detail Yerkauf im Hauſe Wiederverkäufer Rabatt

chtungsvolle Stdokioin Fritz Keuterſtraße 1

hder ganzen Welt

finden meine unverwiüstlichen hoch
eleganten Cheviotstofre in allen
modernen hellen und dunklen Farben
für Anzüge und Paletots Anerkennung

Jedermann verlange Muster
Adolf Oster Moers a Rh 6

Zinksgartenstr 14 Zinksgartenstr 14Das ZWweiggeschäft Halle a S
der Hof Weingrosshändlung A Burghardt Prkärt

hält sein reiohhaltiges Lager aller Sorten Weine eben ompfobleor
Sllber Rmtr Goldrand A 12r sehwere x 15 Vorzüglicher billiger Bowlenwein

x hochteine v 16Anker 15 R hocht 20 Frobirstuben
e Chronomeéeter 8 Silberd 25 Fernsprecher Nr 33214 krt gold Rmtr 10 Rub 35 7Zinksgarteustr 14 Zinksgartenstr 14do für Damen 24 Bierdruckapparate

Mehrere gebrauchte ein und zweileitige Apparate hat billig zu
verkaufen

Herm Graeger Nachf
Jnh Aug Hoshke

Fabrik für Bierdruckapparate Geiſtſtraße 55

neb e A Patz
Für Rettung von Trunksucht Julius BecxerAlte Promenade 10 Bankgeschaft Fernsprecher 4653verſend Anweiſung nach 18jähriger

approbirter Methode zur ſofortigen empfiehlt sich zur Austühbhrung aller zum Bankſaeh
vent mit auch r gehörigen Geschätte besonders zanmorwiſſen zu vollziehen W keineBerufsſtörung unter Garantie W An U Verkauf Von Werthpapieren

fügen
Villa Christina bei Sickingen Baden
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